
 

 

Anlage 2: Vereinbarte Besondere Leistungen 

 

 

 Prüfen der vorhandenen Planung auf Vollständigkeit und Richtigkeit und 

Vervollständigung bzw. Berichtigung dieser. 

 Bereitstellung einer Datenaustauschplattform (browserbasiert) für sämtliche digitalen 

Daten (mind. Vermerke, Baustellentagebuch, Vergabeunterlagen, Planunterlagen) 

für alle am Projekt beteiligten. Die Festlegung der zugriffsberechtigten Benutzer 

erfolgt in Abstimmung mit dem AG. 

 Terrestrische Vermessung (Vermessung des gesamten Planungsgebietes als 

Grundlage für alle nachfolgenden Planungsschritte). 

Detailbeschreibung des Leistungsumfangs und der Datenaufbereitung: 

      (Hinweis: bitte hier die Beschreibung von Umfang und Qualität und Datenübergabe 

der erwarteten Vermessungsleistung ergänzen). 

 Aufnahme der bestehenden Bausubstanz incl. Anfertigung von Bestandzeichnungen. 

Detailbeschreibung des Leistungsumfangs und der Datenaufbereitung: 

      (Hinweis: bitte hier die Beschreibung von Umfang und Qualität und Datenübergabe 

der erwarteten Vermessungsleistung ergänzen). 

 Erarbeitung und / oder Unterstützung bei der Bedarfsplanung nach DIN 18205. Die 

Vergütung erfolgt auf Basis des erforderlichen Zeitaufwands. 

 Prüfen und Werten von Nebenangeboten nach Bedarf. Die Vergütung erfolgt auf 

Basis des erforderlichen Zeitaufwands. 

 Überwachung der Mangelbeseitigung innerhalb der Verjährfristen nach Bedarf. Die 

Vergütung erfolgt auf Basis des erforderlichen Zeitaufwands. 
(Hinweis: Im Zuge der Leistungsphase 9) 

 Optional: Leistungen der Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordination nach 

Maßgabe der Baustellenverordnung, Grundleistungen gemäß AHO-Heft Nr. 15  

(Ziffer 1.1 „Grundleistungen während der Planung der Ausführung“ sowie  

 Ziffer 1.2. „Grundleistungen während der Ausführung des Bauvorhabens“). 

 Dreidimensionale Darstellung der Entwurfs- und Ausführungsplanung, Bereitstellung 

der zeichnerischen Darstellungen in Form von IFC-Dateien. 

 Optional: Mehraufwand in Leistungsphase 6 für den Fall, dass eine 

Stoffpreisgleitklausel gem. Formblatt 225 des VHB Bund im Zuge der Erstellung der 

Vergabeunterlagen nach VOB erstellt werden soll. Die Vergütung erfolgt auf Basis 

des erforderlichen Zeitaufwands. 

 Optional: Mehraufwand bei der Rechnungsprüfung in Leistungsphase 8 für den Fall, 

dass eine Stoffpreisgleitklausel gem. Formblatt 225 des VHB Bund vereinbart wurde. 

Die Vergütung erfolgt auf Basis des erforderlichen Zeitaufwands. 

 Unterstützende Leistungen bei der Fördermittelbeantragung und Abrechnung. Die 

Vergütung erfolgt auf Basis des erforderlichen Zeitaufwands.  

       


